
 

 

  

Therapeutische Jugendwohngruppe 

Schleswig 

 

Für Jugendliche und junge Erwachsene  

(u.a. nach Depression, schizophrener 

Psychose, bipolarer Störung, Angst- u. 

Zwangsstörung) 

 

 
 

Zielgruppe 
Jugendliche und junge Erwachsene  in der Regel nach einem 

stationären Aufenthalt in der KJPP aufgrund folgender 

Diagnosen: 

- soziale Ängste 

- Angst- und Zwangsstörung 

- Depression 

- Autismus Spektrum Störung  

- schizophrene Psychose 

- Bipolare Störung  

- Hebephrene Schizophrenie 

 

In der Regel halten wir uns nicht geeignet für: 

- im Vordergrund stehende Suchterkrankung  

- Gewaltproblematik  

- emotional instabile Persönlichkeitsstörung (Borderline) 

 
 

Das Haus  

- großzügiges Haus mit Garten in zentrumsnahem, 

bevorzugtem Wohngebiet 

- 12 Einzelzimmer: 6 im Haupthaus, 4 im Anbau und 

2 Zimmer in integrierten Appartements 

- jugendgerechte Gestaltung der Wohnräume 

 

Sozialtherapeutisches Angebot 
- langjährig erfahrenes multiprofessionelles Team  

- ganzheitlicher, systemischer Ansatz 

- regelmäßige Teamgespräche, Fallbesprechungen, 

Supervisionen, Klausurtagungen  

- Einzel- und Gruppengespräche 

- Sport- und Bewegungsangebot 

- kleine “Brückenklasse“ zur schulischen 

Wiedereingliederung 

 

Ziele 
- Anleitung auf dem Weg zur psychischen und 

emotionalen Stabilität  

- Entwicklung von sozialer Kompetenz und Aufbau von 

Selbstwirksamkeitsüberzeugung  

- Ressourcen wahrnehmen und nutzen lernen 

- Entwicklung der Fähigkeit und Bereitschaft zu 

selbstständigem und eigenverantwortlichem Leben 

- Entwicklung realistischer Lebens-, Berufs- und 

Zukunftsperspektiven  



 

 

 

 

 

Vernetztes Arbeiten 

 

Ärztlicher und Therapeutischer Bereich  
Wir befinden uns im regelmäßigen Austausch mit der 

Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie (KJPP) Schleswig sowie den nieder-

gelassenen Fachärzten. Unsere Eingliederungswohngruppe 

Alte Mühle, unser ambulantes Wohnprojekt Kleinziegelhof 

und unser Betreutes Wohnen in der Stadt Schleswig stehen 

bei Bedarf für die weitere Verselbstständigung zur Verfügung. 

 

Jugendämter und Herkunftsfamilien 
In Zusammenarbeit mit dem zuständigen Jugendamt, den 

Eltern, den  behandelnden  Ärzt|-innen oder Therapeut|-

innen und insbesondere mit den betreuten Jugendlichen/ 

jungen Erwachsenen werden regelmäßig die Ziele der 

Betreuung der Entwicklung angepasst und die dazu 

notwendigen Hilfen geplant. 

 

Schule und Beschäftigungsangebot 
In Zusammenarbeit mit den Schulen und der Agentur für 

Arbeit werden Zukunftsperspektiven entwickelt. Wir arbeiten 

zusammen mit ortsansässigen Schulen und 

Beschäftigungsangeboten. Mit der Schule der Fachklinik 

besteht eine enge Kooperation. 

 

Weitere Angebote 

Stationäre Wohngruppen für Kinder und Jugendliche 

in den Kreisen Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-

Flensburg, Pinneberg, Segeberg und Stormarn 
 

Therapeutische Wohngruppen für Kinder und 

Jugendliche mit psychischen Störungen und Autismus 

in den Kreisen Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-

Flensburg, Nordfriesland und in der Stadt Lübeck 
 

Intensivpädagogische Wohngruppen im Kreis 

Rendsburg-Eckernförde und in der Stadt Kiel 
 

Familiär orientierte Kleingruppen im Kreis Schleswig-

Flensburg 
 

Ambulante Angebote/Betreutes Wohnen in den 

Kreisen Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-

Flensburg, Pinneberg, Plön und Stormarn sowie in der 

Stadt Kiel 

 

 

 

 

Ansprechpartner 

JugendhilfeNetzwerk Nord-Ost 

Standort Schleswig  

T 0 46 21 / 95 23 12  

 

Bei Anfragen für freie Plätze melden Sie sich gern 

unter der Rufnummer: 

T 0 46 21 / 36 08 40  

 

 

www.netzwerk-nord-ost.de 


